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Enns, die älteste Stadt 
Österreichs

Die Stadt Enns mit knapp 12.000 
Einwohnern liegt mitten in 
Österreich am Zusammenfluss von Enns 
und Donau. Erste Siedlungen im 
Mündungsgebiet der Enns finden sich 
vor etwa 4000 Jahren. Um 400 v. Chr. 
besiedelten Kelten das Land. Deren 
Königreich Noricum wurde 15 n. Chr. 
dem Römischen Reich angegliedert und 
im Jahr 45 zur römischen Provinz 
Noricum erhoben. Vor 205 errichteten 
die Römer nördlich des heutigen 
Stadtzentrums, nahe der Donau, die 
die Reichsgrenze bildete und gegen 
germanische Stämme verteidigt werden 
musste, für die zweite Italische 
Legíon das Militärlager Lauriacum 
mit bis zu 6400 Soldaten. Lauriacum 
erhielt 212 von Kaiser Caracalla das 
Stadtrecht; damals lebten hier mit 
der südwestlich des befestigten 
Lagers gelegenen Zivilstadt etwa 
30.000 Menschen. Mit der Verleihung 
des Stadtrechts durch Leopold VI. im 
Jahr 1212 wurde Enns zur Stadt und 
zählt damit zu den ältesten Städten 
Österreichs. Die Stadtrechtsurkunde 
aus dem Jahr 1212 kann im Ennser 
Museum besichtigt werden. Der 
markante freistehende Stadtturm aus 
dem Jahre 1568 ist von weitem 
sichtbar und prägt das Stadtbild. 

Tischaufsteller: 21 x 14,8 cm
ISBN: 978-3-675-39907-5

Din A4: 29,7 x 21 cm Din A3: 42 x 29,7 cm Din A2: 59,4 x 42 cm Premium-Kalender: 59,4 x 42 cm
ISBN: 978-3-675-39904-4 ISBN: 978-3-675-39905-1 ISBN: 978-3-675-39906-8 ISBN: 978-3-675-39908-2


